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Nr. 08/2022        Datum: 10. August 2022 
 
 

 
 

 

Gemeindliche 
Bekanntmachungen 

 
 
Deutsche Rentenversicherung; Warnung vor 
neuer Betrugsmasche 
 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Nordbay-
ern wurde von mehreren Bürgerinnen und Bürgern 
sowie auch von eigenen Beschäftigten darüber in-
formiert, dass diese auf ihren privaten Mobilfunkge-
räten angerufen wurden. Mit einer Bandansage ei-
ner angeblichen Strafverfolgungsbehörde wird dem 
Angerufenen erklärt, dass die Sperrung der Sozial-
versicherungsnummer drohe. Um dies zu verhin-
dern, könne man sich per Menüwahl zu einem per-
sönlichen Ansprechpartner bei der DRV weiterver-
binden lassen. 
Die DRV Nordbayern warnt eindringlich vor derarti-
gen Anrufen und weist darauf hin, dass die gesetzli-
che Rentenversicherung Ihre Kundinnen und Kun-
den nicht in dieser Form kontaktiert! Eine Sperrung 
von Sozialversicherungsnummern oder -daten auf-
grund einer telefonischen Anfrage ist ausgeschlos-
sen. 
Besondere Vorsicht ist vor allem dann geboten, 
wenn am Telefon die sofortige Überweisung von 
Geldbeträgen gefordert wird. In solchen Fällen sollte 
man immer die Polizei informieren! 
Bei Unsicherheiten steht die DRV Nordbayern unter 
ihrer kostenlosen Servicenummer 0800 1000 480 18 
jederzeit zur Verfügung. 

 
 
Mitteilungen des Seniorenbeirats 
 
„Zammghoggd und gredd“- Gemütlicher 
Stammtisch für die ältere Generation:  
 
Unserem Motto „Gemeinsam statt einsam“ folgend 
habt ihr Gelegenheit zu einem richtigen „Harles“ 
beim monatlichen Stammtisch für Senioren 
an jedem 1. Montag im Monat ab 17.00 Uhr im 
Gasthof „Zum Hirschen“ in Dürrwangen, beim 
„Hirschawirt“ 

 

 
 
Da könnt ihr alte Erinnerungen aufleben lassen, 
Kontakte knüpfen, Erfahrungen austauschen und 
einfach mal die Sorgen des Alltags vergessen.  
Beginn Montag den 5. September 
Natürlich ist meistens auch einer von uns Senioren-
beiräten dabei. Es wäre schön, euch zu sehen! 
 
 
Donnerstag, 15.09.2022 „Kennst Du deinen Hei-
matort???“ 

 
Unser regionalgeschichtlich sehr bewanderter Franz 
Bahle wird euch die Besonderheiten von Dürrwan-
gen in einem eineinhalb-stündigen Spaziergang na-
hebringen. Anschließend gemeinsames Beisam-
mensein im Gasthof „Zum Hirschen“. Die Kosten für 
die Getränke übernimmt die Seniorenvertretung. 
Treffpunkt: Vor dem Rathaus um 16.30 Uhr 
 
Anmeldung für alle Veranstaltungen bei Frau Eva 
Lehr im Rathaus (Tel.: 09856 972016 oder Email: 
eva.lehr@duerrwangen.de) erwünscht. 
Wir freuen uns, viele von Euch zu sehen! 
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Obstbäume 
 
Durch Mitarbeiter des Bauhofes wurden Markie-
rungs-Bänder an den Obstbäumen im Gemeindege-
biet angebracht. Gern können diese Bäume, wie im 
letzten Jahr, abgeerntet werden. Wir möchten je-
doch darum bitten, dies in haushaltsüblichen Men-
gen zu tun. 

 
 
Sitzungstermin des Marktgemeinderats 
 
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderats findet 
voraussichtlich am Freitag,07.10.22 um 18:30 Uhr in 
der Alten Turnhalle statt. Zuschauer sind herzlich 
willkommen.  

 
 
Fundsachen 
 
- Autoschlüssel, liegen gelassen bei Bäckerei 

Dammer am 27.07. 
- Armband „Samantha“ gefunden Sulzacher Str. 

am 02.08.  
 

 
Beiträge für das Amtsblatt 
 
Beiträge für das Amtsblatt können Sie per Mail an: 
alexandra.breit@duerrwangen.de senden. 

 
 
Zusendung des Amtsblattes per E-Mail 
 
Das monatliche Amtsblatt können Sie sich von uns 
per E-Mail zusenden lassen. Dazu schicken Sie 
einfach eine E-Mail an Frau Breit 
(alexandra.breit@duerrwangen.de) mit dem Betreff 
„Amtsblatt zusenden“. Das gedruckte Amtsblatt 
erhalten Sie weiterhin. 

 
 
Öffnungszeiten Rathaus 
 
Dienstag und Mittwoch   07:30 – 12:00 Uhr  
Donnerstag    15:00 – 18:00 Uhr  
Für einen Besuch muss kein Termin vereinbart 
werden.  
Außerhalb der Öffnungszeiten können Sie bei 
Bedarf einen Termin vereinbaren (09856/9720-0). 
 
 
Datenschutz in kommunalen Mitteilungsblättern; 
Veröffentlichung personenbezogener Daten 
 
Der Markt Dürrwangen ist als Herausgeber des 
kommunalen Mitteilungsblattes für die Einhaltung 
der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ver-
antwortlich. 
Die Gemeinde benötigt daher für die Entgegen-
nahme von personenbezogenen Daten von Dritten 
eine Rechtsgrundlage (Art. 6 DSGVO). So stellt es 
etwa eine Erhebung personenbezogener Daten 

durch die Gemeinde dar, wenn Sie von einem Verein 
ein Foto entgegennimmt, auf dem ein Vereins-
mitglied bei einer Veranstaltung erkennbar 
abgebildet ist. Gleiches gilt bei der namentlichen 
Erwähnung konkreter Personen zuordenbaren 
Kontaktdaten. Daher möchten wir darauf hinweisen, 
dass personenbezogene Daten oder Fotos nur mit 
dem Einverständnis der/des Betroffenen 
veröffentlicht werden dürfen. In diesen Fällen 
müssen Kommunen daher eine wirksame schriftliche 
Einwilligung nach Art. 6 Abs. 1 von den jeweiligen 
Betroffenen einholen. Diese schriftliche Einwilligung 
erhalten Vereine auf Anfrage unter 
kevin.waizenhoefer@duerrwangen.de oder im 
Rathaus. 

 
 
Impressum 
 
Herausgeber: Markt Dürrwangen, 1. Bürgermeister 
Jürgen Konsolke, Sulzacher Str. 14, 91602 
Dürrwangen, Tel. 09856/9720-0 
Redaktion und Text: Alexandra Breit, Tel. 9720-15, 
alexandra.breit@duerrwangen.de 
Auflage: 1100 Exemplare 
Druck: Druckerei Andreas Kögler e.K., 91550 
Dinkelsbühl, Gleiwitzer Str. 11, Tel. 09851/55559-0. 
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint monatlich 
und wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte 
verteilt. Im Rathaus liegen auch Exemplare zum 
Mitnehmen bereit.  
Für die Richtigkeit/Vollständigkeit der Beiträge sowie 
für redaktionelle Fehler wird keine Haftung 
übernommen. Falls Sie kein Amts- und 
Mitteilungsblatt erhalten haben, melden Sie sich bitte 
unter: 09856/9720-15. 

 
 

 
Konsolke, 1. Bürgermeister 

 
 

andere öffentl. Stellen 
 

 
Vorstellung Malvorlage "50 Jahre Landkreis 
Ansbach" 
 
Mit großer Begeisterung haben Vorschulkinder des 
Kinderhauses Am Mönchswald in Mitteleschenbach 
die Buntstifte gezückt. Landrat Dr. Jürgen Ludwig 
besuchte die Einrichtung und übergab erstmals 
einige Exemplare der neuen Malvorlage zum 
Jubiläum „50 Jahre Landkreis Ansbach“. Diese wird 
ab sofort kostenlos an alle Kindertagesstätten im 
Landkreis Ansbach verteilt und kann außerdem auf 
der Internetseite www.landkreis-ansbach.de 
abgerufen und selbst ausgedruckt werden. „Das 
Jubiläum möchten wir auch mit den ganz jungen 
Landkreisbewohnern feiern. Die Malvorlage ist wie 
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ein Wimmelbild gestaltet, auf dem es bei genauem 
Hinschauen vieles zu entdecken gibt“, sagte der 
Landrat bei der Vorstellung. 
Noch bevor die Buntstifte zum Einsatz kamen, 
erkundigten sich die Kinder nach den abgebildeten 
Motiven. Landrat Dr. Jürgen Ludwig erklärte, was es 
mit dem Rothenburger Plönlein, dem Heilsbronner 
Münster und dem Hesselberg auf sich hat, zeigte auf 
spielende Kinder, Radfahrer, Wiesen, Wälder und 
die artenreiche Natur. „Heimat ist, wofür das Herz 
schlägt. Und der Landkreis Ansbach ist die Heimat 
von über 185.000 Menschen, die hier leben und 
arbeiten.“ Ebenso vielfältig seien auch die Aufgaben 
des Landratsamtes. 

 
Landratsamt Ansbach/Fabian Hähnlein 
 
Das Geschenk an die Kindergärten, das in 
Zusammenarbeit mit einer professionellen 
Illustratorin entstanden ist, ist nummeriert („1“), 
sodass einer Fortsetzung der Aktion nichts im Wege 
steht – dann wiederum mit anderen Motiven. 
Ausgemalte Vorlagen können gerne an 
pressestelle@landratsamt-ansbach.de gesendet 
werden. 
Gefeiert wird das Landkreisjubiläum darüber hinaus 
mit vielfältigen Aktionen, etwa Jubiläumsradtouren, 
einer Wanderausstellung und einem „Tag der 
offenen Tür“ im Landratsamt Ansbach am 17. 
September.  

 
 

Schulnachrichten 
 

 
Klasse2000 im Schulkonzept fest verankert 
 
Dürrwangen – Auch dieses Jahr konnte die 
Grundschule Dürrwangen das Zertifikat Klasse2000 
in Empfang nehmen. Bei einer Feierstunde wurde im 
Beisein der Schülerinnen und Schüler die begehrte 
Auszeichnung, initiiert vom Lions-Club Dinkelsbühl, 
an die stellvertretende Schulleitung Ramona Hemm 
übergeben. Bereits zum dritten Mal konnte die 
Verleihung an die Dürrwanger Schule seit 2008 

stattfinden, worauf man sehr stolz sei, freute Sie sich. 
„Die Gesundheitsförderung und die bewusste 
Ernährung sind ein zentrales Thema des Konzepts 
unserer Schule“ so Hemm weiter. Mit dem Projekt 
werden die Grundschüler für das Thema Gesundheit 
frühzeitig begeistert und in ihrer persönlichen und 
sozialen Entwicklung gestärkt. Spielerisch erfahren 
die Kinder, wie wichtig es ist, sich regelmäßig zu 
bewegen und zu entspannen und Konflikte gewaltfrei 
zu lösen. Um das Zertifikat mit dem „KLARO“-Logo 
zu erhalten, seien viele Voraussetzungen zu erfüllen, 
wie tägliche Bewegungszeiten während der 
Unterrichtsstunden, ein klassenübergreifender 
Sozialzielekatalog und das vom Elternbeirat 
organisierte Pausenfrühstück, was die Kinder gerne 
annehmen. Kräftig unterstützt wird die Aktion durch 
Patenschaften der Eltern und Spenden regionaler 
Firmen und vom Lions-Club Dinkelsbühl, deren 
Beauftragter Andreas Mack zugegen war. Er 
bedankte sich bei allen Unterstützern, beim 
Elternbeirat und dem Förderverein, bei Eltern und 
Lehrern und vor allem bei den Schülerinnen und 
Schülern selbst. Den Aufruf, sich zu bewegen, 
nahmen die Kinder zum Anlass zusammen mit den 
anwesenden Lehrern einen „Zauberformelrap“ zu 
tanzen. Zweiter Bürgermeister Stefan Baumgärtner 
freute sich über die erfrischenden Einlagen und 
sprach im Namen der Marktgemeinde seinen Dank 
und seine Anerkennung an die gesamte Schulfamilie 
aus. Er wünschte weiterhin viel Freude und Erfolg bei 
der der Umsetzung des Konzepts. 
 

 
 

 
Beliebte Kräfte in den Ruhestand verabschiedet 
 
Zum Ausklang des Schuljahres kam die Schulfamilie 
der Grundschule Dürrwangen zusammen, um sich 
bei Schulsekretärin Gudrun Bohl (seit 35 an der 
Schule tätig) und Religionslehrer Christoph Wernick 
(seit 20 Jahren tätig) auf besonders nette und 
fröhliche Art zu verabschieden. Stellv. Rektorin 
Ramona Hemm begrüßte Schüler, Leherkollegium 
und ehemalige Wegbegleiter. Die beiden Geistlichen 
Pfarrer Matejczuk und Pfarrer Jojo, sowie 
Bürgermeister Jürgen Konsolke waren zur 
Feierstunde gekommen. Rektorin Susanne 
Bößenecker nannte den Abschiedstag als einen 
bewegten Moment für die Schule. „Christoph 
Wernick war ein überaus beliebter Lehrer und ein 
liebenswerter Kollege. Mit seiner Gitarre und der 
lockeren Art prägte er viele der jungen Menschen 
und hatte für alle immer ein offenes Ohr. Als 
Spezialist hatte er die Gestaltung der Homepage und 
den digitalen Ausbau an der Schule immer im Blick.  
 
Susanna Bößenecker zeigte sich sehr dankbar, dass 
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der humorvolle Kollege die Schule auch in seinem 
Ruhestand in Punkto Internetauftritt und den 
weiteren digitalen Ausbau unterstütze.  
 
Als Geist der Menschlichkeit, voller Organisations-
geschick, fachlich kompetent und hilfsbereit 
beschrieb die Schulleiterin die Sekretärin Gudrun 
Bohl, die seit 35 Jahren eine zuverlässige Stütze an 
der an der Schule sei. Vier Schulleiter habe Sie 
miterleben dürfen und Ihre Liebe zum Beruf habe 
man bei ihr spüren können. Beide Kräfte hätten die 
Schule maßgeblich mitgestaltet und dabei Spuren 
hinterlassen. Die Vorsitzende des Elternbeirats 
Diana Hohenadel bedankte sich im Namen von 
Eltern und Schüler und erinnerte an die äußerst gute 
Zusammenarbeit wie an den herzlichen Humor der 
beiden. Carolin Helmreich, die Vorsitzende des 
Schulfördervereins wünschte eine entspannte und 
abwechslungsreiche Ruhestandszeit bei bester 
Gesundheit. Wehmut war bei beiden Seiten zu 
hören: „Wir werden ihr herzhaftes Lachen 
vermissen“ sagten die Schüler. Wernick vermisse 
jetzt schon die Schüler. Diese hatten sich einiges 
einfallen lassen. So interviewten sie die beiden über 
ihre ersten Tage an der Schule und fragten, wie 
denn jetzt die Zeit im Ruhestand aussehe. 
Gesangseinlagen unterstrichen die Wertschätzung 
des Kollegiums. Jeder Schüler überreichte Gudrun 
Bohl eine Blume und das gemeinsam gesungene 
Stück „Der irische Segen“ rundete die Feierlichkeit 
ab. 
 

 
Bildunterschrift: 
Rektorin Susanna Bößenecker (links) und stellv. Rektorin 
Ramona Hemm (rechts) verabschieden Schulsekretärin 
Gudrun Bohl nach 35 Jahren Schuldienst und Religions-
lehrer Christoph Wernick nach 20 Dienstjahren an der 
Schule in den wohlverdienten Ruhestand. 

 
 
Schulanfang Grundschule Dürrwangen 
 
Das neue Schuljahr beginnt am Dienstag, 13. Sep-
tember 2022 um 7.45 Uhr voraussichtlich mit einem 
Gottesdienst in der Kirche Maria Immaculata in Dürr-
wangen.  
Die Eltern der Schulanfänger kommen bitte mit ihren 
Kindern gleich zur Kirche. Die anderen Klassen tref-
fen sich vor dem Gottesdienst im Schulhaus. Der 
Unterricht endet für die erste Klasse am ersten 
Schultag um 10.15 Uhr, für die anderen  
Schülerinnen und Schüler um 11.00 Uhr. Für die 

wartenden Eltern der Schulanfänger bietet der El-
ternbeirat Kaffee und Kuchen an.  
 
Am Mittwoch, 14.9. und Donnerstag, 15.9.2022 
endet der Unterricht für alle um 11.00 Uhr.  
Die Mittagsbetreuung kann ab dem ersten Schultag 
in Anspruch genommen werden  
 
Da wir nicht wissen, was das 
Infektionsgeschehen bringen wird, kann sich der 
Ablauf des ersten Schultages im Laufe der Ferien 
noch ändern. Beachten Sie deshalb bitte dazu 
die Hinweise auf unserer Schulhomepage: 
www.grundschule-duerrwangen.de 
 
 

Aus dem Gemeindebereich 
 
 
Förderverein Schule 
 
Der Förderverein der Schule veranstaltete am 08. 
und 09. Juli ein Vater-Kind-Basteln in der 
Grundschule. Bei schönstem Wetter gestalteten die 
zahlreichen Schülerinnen und Schüler im Team mit 
ihren Papas ihren eigenen Liegestuhl im Pausenhof. 
Die Aktion wurde toll angenommen und brachte allen 
viel Spaß. Wir freuen uns auf hoffentlich viele weitere 
Aktionen im kommenden Schuljahr. Ein besonderes 
Dankeschön geht an die Firma Taglieber Holzbau 
GmbH für das gespendete Holz und an die Firma 
AOS Akustik Office Systeme GmbH für die 
Stoffspende. 

 
 

 
Mitteilung der St. Sebastian-Apotheke 
 
Wir machen Betriebsurlaub vom 29.8. bis 11.9.22. 
Ab Montag den 12. September sind wir wieder für 
Sie da. 
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Freiwillige Feuerwehr Haslach - Jahreshaupt-
versammlung 
 
Am 17.09.2022 um 19:30 Uhr im Schützenhaus 
Haslach. 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Berichte der Vorstandschaft 
3. Kassenberichte 
4. Kassenprüfbericht und Entlastung 
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge 
 
Alle aktiven und passiven Mitglieder sind herzlich 
eingeladen.  Gez. Die Vorstandschaft 

 
 
Jahreshauptversammlung der Jagdgenossen-
schaft Haslach am Freitag 16.09.22 

 
Am Freitag den 16.09.22 findet im Schützenhaus 
Haslach die Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Haslach statt. Beginn ist um 19.00 
Uhr. 
 
Tagesordnung. 
1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
2. Bericht des Jagdvorstehers 
3. Verlesung der Niederschrift der Jahreshaupt-

versammlung 2019 
4. Kassenbericht  
5. Kassenprüfbericht und Entlastung der Vor-

standschaft 
6. Beschluss über die Verwendung des 

Jagdpachtes 
7. Bericht des Jagdpächters 
8. Wünsche und Anträge 
 
Anträge, über die in der Jagdversammlung abge-
stimmt werden sollen, müssen bis zum 04.09.22 in 
schriftlicher Form beim Jagdvorsteher eingereicht 
werden. 
Zu dieser Versammlung laden wir alle Jagdgenos-
sen recht herzlich ein. 
 
Jagdgenossenschaft Haslach 
gez. Kiefner Ulrich, Jagdvorsteher 

 
 
Vorankündigung: Schlachtschüssel der Freiwil-
ligen Feuerwehr Dürrwangen am 08.10.2022 
 
Die Freiwilligen Feuerwehr Dürrwangen veranstaltet 
am 08.10.2022 wieder ihre traditionelle Schlacht-
schüssel ab 18.00 Uhr im Feuerwehrhaus. Dazu 
gibt’s Bier vom Fass und zünftige Live-Unterhal-
tungsmusik. 
 
Auf ein zahlreiches Kommen freut sich die Freiwil-
lige Feuerwehr Dürrwangen. 
 
Martin Egger, 1.Vorstand 

 
 
 

 
 

Termine und Sonstiges 
 

 
Wasserspar-Tipps 
 
Der Bundesverband der Energie- und 
Wasserwirtschaft (BDEW) hat hierzu 14 Tipps für 
Verbraucherinnen und Verbraucher zusammen-
gestellt: 
 
 Wassersparende Armaturen in Küche, Toilette 

und Bad können den Wasserverbrauch um bis 
zu 50 Prozent reduzieren. 

  Duschen statt baden. Denn zur Befüllung einer 
Badewanne werden 150 bis 170 Liter Wasser 
benötigt, für eine fünfminütige Dusche nur rund 
70 Liter.  

 Wasch- und Geschirrspülmaschinen sollten im-
mer nur voll angeschaltet werden.  

 Bei der Gartenbewässerung ist zu beachten: 
Pflanzen im Garten sollten morgens möglichst 
vor Sonnenaufgang oder abends nach Sonnen-
untergang gegossen werden, um eine starke 
Verdunstung von Wasser durch Sonnenein-
strahlung zu vermeiden.  

 Es sollte nicht durch Sprinkler sondern mit Gar-
tenschläuchen bewässert werden, die nahe an 
den Pflanzen liegen (Beispiel: Tröpfchenbewäs-
serung).  

 Den Rasen nicht zu kurz und weniger häufig 
mähen: Ein längerer Rasen hält die Feuchtigkeit 
besser und vermindert damit den Bewässe-
rungsbedarf.  

 Den Pool erst nach Sonnenuntergang befüllen 
und ihn möglichst abdecken. Das verringert die 
Verdunstung.  
Der Trend zum Pool im eigenen Garten kann 
den Wassergebrauch im Sommer massiv 
erhöhen: Ein durchschnittlicher Aufstellpool von 
3,66 Metern Durchmesser umfasst ein Volumen 
von 6500 Litern. Dies entspricht dem 52-fachen 
des Tagesbedarfs einer Person. Wenn mehrere 
Pools gleichzeitig befüllt werden, kann das im 
Einzelfall die technisch-hydraulischen Systeme 
Ihres Wasserversorgers überfordern. Um das 
Versorgungssystem zu entlasten ist es daher 
sinnvoll, an heißen Tagen den Pool nicht zu den 
Hauptverbrauchszeiten am Vormittag oder 
frühen Abend zu befüllen.  

 Autowaschanlagen sind heutzutage sehr effi-
zient und verbrauchen wesentlich weniger Was-
ser, als wenn das eigene Auto zuhause gewa-
schen wir 
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 Hauseigentümer sollten darauf achten, dass 
das Regenwasser auf ihrem Grundstück versi-
ckern kann. Dies verbessert die Neubildung von 
Grundwasser.  

 Hierzu sollten Hauseigentümer:  

 ihren Garten mit Grünpflanzen bepflan-
zen und keine Steingärten anlegen bzw. 
größere Flächen pflastern bzw. betonie-
ren und  

 für eine regendurchlässige Pflasterung 
bei Zuwegungen und Einfahrten sorgen.  

 Bei größeren Wohnanlagen können be-
grünte Dachflächen und Fassaden ein 
ausgeglicheneres Mikroklima schaffen.  

 Zisternen zur Gartenbewässerung im Boden 
vor Ort helfen, das Regenwasser zu versickern 
und dem Grundwasser zuzuführen.  

 Grundsätzlich sollten trockenresistente Pflan-
zen mit niedrigerem Wasserbedarf gepflanzt 
werden.  

 Auf den Einsatz von Insekten- und Unkrautver-
nichtungsmitteln sollte verzichtet werden, um 
das Grundwasser und Insekten zu schützen. 
Dies dient auch der Vermehrung von Regen-
würmern, die den Boden auflockern und eine 
bessere Versickerung ermöglichen.  

 
Bei allgemeiner Brandgefahr sollte offenes Feuer im 
Garten oder in der Natur unbedingt vermieden 
werden! 
Die Versorgungslage der FWF ist weiterhin stabil 
und in der derzeitigen Situation sind keine 
Einschränkungen bei der Trinkwasserversorgung 
zu erwarten. 
Der sorgsamere Umgang mit der wertvollen 
Ressource Wasser wird jedoch immer wichtiger. 
Wasserstress und Wasserknappheit durch 
Klimawandel und vom Menschen verursachte 
Einflüsse aufs Rohwasser sind anspruchsvolle 
Aufgaben für die Zukunft. Als vorausschauendes 
Unternehmen macht sich die FWF dafür stark, diese 
anthropogenen Entwicklungen zu reduzieren. 
Wenn es um unser Trinkwasser geht, gilt das 
Prinzip „Prävention ist besser als Intervention“ 
Weitere Informationen zu diesem Thema lesen Sie 
auch in unserer aktuellen Pressemitteilung 
2022/03: Presse - Fernwasserversorgung Franken 
(FWF) (fernwasser-franken.de) 

 
 
Mitteilung Sozialversicherung für Landwirt-
schaft Forsten und Gartenbau (SVLFG) -  
Allergiepflanze Ambrosia  
 
Die Allergiepflanze Ambrosia (Ambrosia artemisiifo-
lia / Beifußblättriges Traubenkraut / Ragweed) blüht 
bereits. Ganz junge Pflanzen ohne Blütenstände se-

hen aus wie junge Tagetes und können ohne weite-
res ausgerissen und über die Biotonne entsorgt wer-
den. Blühende Pflanzen nur mit Schutz (Schutzbrille, 
langärmelige Kleidung, Handschuhe und FFP2-
Maske) entfernen und in einem geschlossenen Bio-
müll-Sack über die Restmülltonne entfernen (nicht in 
den „Gelben Sack“ /„Gelbe Tonne“ geben). Die Pol-
len der Ambrosia haben ein hohes allergisches Po-
tenzial und können in höherer Konzentration sogar 
allergisches Asthma auslösen. Laien verwechseln 
Ambrosia häufig mit Beifuß, Gänsefuß und anderen 
Meldearten. Wer wissen will, ob er/sie es mit Ambro-
sia zu tun hat, schickt Fotos der Blüte und der Blätter 
an eine Pflanzenerkennungs-App (z.B. an flora in-
cognita oder PlantNet) oder per WhatsApp an den 
Autor (0151/46257599). 

 
 

 
Bildunterschrift: So sehen Ambrosia-Pflanzen jetzt (im 
Juli) aus: Bild 1: mit Traubenblüten-Stand 
Bild 2: ähnlich junger Tagetes-Pflanzen 
 
Fritz Allinger / Friedrich.allinger@svlfg.de 

 
 
„Tour de Region Hesselberg“ nimmt Fahrt auf 
 
Endlich ist es wieder soweit! Nach einer 10-jährigen 
Pause findet am 20. und 21. August 2022 die damals 
stattgefundene „Tour de Hesselberg“ in neuem 
Format statt. Sportler, Hobby-Radfahrer und 
Familien können die Gemeinden rund um den 
Hesselberg über eine ausgeschilderte Radtour 
erleben. Auf der Strecke befinden sich verschiedene 
Stempelstellen und Verpflegungsstationen, die von 
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den Radlern angefahren werden, um sich dort zu 
stärken und den jeweiligen Stempel abzuholen. 
Anschließend findet am Samstagabend eine große 
Verlosung mit Musik im Klingenweiherpark in 
Wassertrüdingen statt. 
Am Samstag, 20.08.2022 startet die Tour in 
Wassertrüdingen, am Sonntag, 21.08.2022 in 
Herrieden. Die Teilnehmer können zwischen 
Streckenabschnitten von 35, 70 oder 100 Kilometern 
wählen. Ambitionierte Sportler, die sich für die 
langen Strecken an beiden Tagen anmelden, 
erhalten ein Radtrikot im Tour de Region Hesselberg 
Design. 
Teilgenommmen werden kann ab einem Preis von 5 
Euro für die Familientour, bis hin zu 20 Euro für das 
Kombi-Ticket mit der Teilnahme an beiden Tagen. 

Anmeldungen werden auf der Website der Herrieder 
Aquathleten (www.herrieder-aquathleten.de) 
entgegengenommen. 
Während der Veranstaltung gilt Helmpflicht. Für 
Rückfragen können Sie sich beim Touristikservice 
Wassertrüdingen, Marleen Gagsteiger, 
marleen.gagsteiger@stadt-wassertruedingen.de 
oder 09832/6822-46 melden. Auf zahlreiche 
Radfahrer freuen sich: Region Hesselberg, Herrieder 
Aquathelten, Touristikservice Wassertrüdingen, 
Radio 8, Sparkasse Ansbach, Bonsai-Bikes aus 
Wieseth, Bergwirt Herrieden sowie alle 
Stempelstellen und Gemeinden. 
 

 

 
 
Notdienstplan Zahnarzt https://www.notdienst-zahn.de 
 
Termin     Praxis      Telefon 
13.08.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Alfred Ulrich  
Crailsheimer Str. 22, 91625 Schnelldorf 

07950 / 648 

14.08.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Alfred Ulrich  
Crailsheimer Str. 22, 91625 Schnelldorf 

07950 / 648 

20.08.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Hans Sichart  
Merckstr. 8, 91522 Ansbach 

0981 / 2360 

21.08.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Hans Sichart  
Merckstr. 8, 91522 Ansbach 

0981 / 2360 

27.08.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Michaela Cheregi  
Bahnhofstr. 8, 91555 Feuchtwangen 

09852 / 9141 

28.08.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Michaela Cheregi  
Bahnhofstr. 8, 91555 Feuchtwangen 

09852 / 9141 

03.09.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Uwe Haberäcker  
Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn 

09872 / 2307 

04.09.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Uwe Haberäcker  
Fürther Str. 29, 91560 Heilsbronn 

09872 / 2307 

10.09.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Bryan Stewart Havlicek  
Hauptstr. 29, 91575 Windsbach 

09871 / 9999 

11.09.2022  10.00 - 12.00 Uhr 
                    18.00 - 19.00 Uhr 

Dr. Bryan Stewart Havlicek  
Hauptstr. 29, 91575 Windsbach 

09871 / 9999 

 
 
Termine – Sonstiges 
 

Datum Uhrzeit Veranstaltung 

17.08./31.08./14.09.  Restmüll 

19.08./26.08./09.09. 
 
03.09. 

14:30 – 16:30 
 
10:00 – 12:00 

Wertstoffhof (freitags) 
 
Wertstoffhof (samstags – NEUE UHRZEIT) 

22.08.  Gelber Sack 

24.08./07.09.  Biotonne 

01.09.  Papiertonne 

05.09.2022 17:00  Ab 05.09.22 Seniorenstammtisch im Gasthof „Zum 
Hirschen“ jeder 1. Montag im Monat   

10.09.2022 14:00 Radtour Gartenbauverein Dürrwangen – Abfahrt am 
Alten Friedhof 

14.10.2022  Blutspende in Dürrwangen (Schule, Dinkelsbühler Str. 
8) 
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Notdienste 
 
Polizei:      110 
Rettungsdienst und Feuerwehr:   112 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:  116 117 
Nummer gegen Kummer (kostenfrei) 0800/1110333 
Krisendienst Mittelfranken 0800/6553000 oder 0911/424855-0 
(Hilfe in seelischen Notlagen) www.krisendienst-mittelfranken.de 
Zahnärztlicher Notdienst:  (Wochenende)  

www.notdienst-zahn.de  
Tel.: 0911 58 88 83-13 
bez.mittelfranken(at)kzvb.de 

Apothekennotdienst:     www.lak-bayern.notdienst-portal.de 
      Apotheken-Notdienstfinder: 

Handy 22 8 33 (kostenpflichtig) 
      Festnetz 0800 00 22 8 33 (kostenlos 
      Smartphone-App erhältlich 
Giftnotruf München    089 192 40 
Tierärztlicher Notdienstring   Wochenende und Feiertag 

https://tierarztnotdienst-mittelfranken.de 

 

 
Beratung, Hilfe, Schutz und Unterkunft bei Häuslicher 
Gewalt und (Ex-) Partner-Stalking. 

 
 
 

 

 
Eine App – viele Leistungen 
Papierformulare und Behördengänge – das muss 
nicht sein! Mithilfe der BayernApp können Sie kom-
fortabel per Smartphone mit Ihrer Verwaltungsbe-
hörde in Kontakt treten. Staatliche und kommunale 
Serviceleistungen lassen sich so mobil abrufen. Ihr 
digitales Postfach erreichen Sie jederzeit und über-
all. Damit ermöglichen wir Ihnen den sicheren Emp-
fang von Nachrichten Ihrer Behörde.  
Und die App kann noch mehr: News aus rund 40 
Themenfeldern lassen sich abonnieren – von 
regionalen Polizeimeldungen über Informationen zu 
Schule, Umwelt und Gesundheit bis hin zu 
Gerichtsentscheidungen. Zudem finden Sie in der 
BayernApp eine Karte mit allen Standorten der 
kostenlosen BayernWLAN-Hotspots. 
 
Die BayernApp – Verwaltung mobil 
Die BayernApp ist Ihr zentraler Zugang zur digitalen 
Verwaltung. Einfach, schnell, online. Sie benötigen 
die Kontaktdaten oder die Öffnungszeiten Ihrer 
Behörde? Checken Sie doch die BayernApp! Oder 
noch besser: Starten Sie den Antrag direkt in der 
App. Statt per Brief oder Fax können Sie jetzt per 
App mit bayerischen Behörden kommunizieren. Die 
BayernApp bündelt zahlreiche Informationen und 
Services von Ämtern in ganz Bayern. Außerdem gibt 
es viele Zusatzfunktionen zu entdecken. 
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